
 Z u r  B a u g e s c h i c h t e 
1902 -  Fertigstellung  des  St.  Josefhauses      
mit  seinen  Funktionen  als  „Kinderschule und        
Krankenpflegestation“  auf dem „Hofacker“,   -   
 
 
 
 
 
 
 
interessanter  Weise genau  in  der  Mitte des  
Kirchweges  zwischen der Pfarrkirche und der  
Schule. 1952/53 Um- und Erweiterungsbau  
durch  die  Gemeinde Erzingen.  Nach  Zuzü- 
gen von Heimatvertriebenen und Flüchtlingen 
beherbergte der Kindergarten  damals  81 ( ! )  
Kinder. Zu den  Baukosten  von 45 ' 000  DM  
steuerte deshalb  das damals  selbstständige        
Land   Baden   einen Zuschuss  in Höhe von  
5'000  DM bei. 1977  und  zuletzt 1987  wurde     
der Kindergarten  erneut  erweitert,  so  dass         
heute 138  Kinder  in ihm Platz  finden können,       
die von 13  ganz- und teilzeitbeschäftigten                
Erzieherinnen  liebevoll  betreut  werden.                   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger !     ls  vor 100 Jahren das  St. Josefhaus  erbaut 
n                   wurde,   waren  Ki dergärten noch  längst  nicht  üblich.   Die      

Namen  wie  „Kinderhort,   Kinderasyl  oder  gar  Suppenschule“,   mit       
denen  man  Kindergärten damals  landauf  landab bezeichnete,  lassen 

n herkennen,  wie  sehr   i   i nen  noch  vorwiegend  die Bewahrungs-   und 
Betreuungsfunktion gesehen wurde,  die  in der  Sorge und  Pflege  um     
das körperliche Wohl  der  Kinder bestand.  D ch  die  fortschrittlich ge- 
sinnten Erzinger  nannten  ihren  Kindergarten bereits 1902  Ki der -  
schule“ ; ein B griff,  der  dem  heutigen pädagogis hen Verständnis       

t.  Doch der  Kinderga tenbau  vor  100 Jahren  ist  nicht       
allein der  forts hrittlichen Bevölkerung  zu verdanken,   im ichen     
St. Elisabethenverein einen aktiven Betreiber  des  St J sefhauses     
hatte.  Die damalige Errichtung einer „Kinderschule mit  Krankenpflege- 
station“  in Erzingen  hi lich  mit  den  Schwestern  des   
Klosters  Hegne  zusa  die sow hl  den  Ki ten  als  auch  
die Krank npflegestation betrieben.  Glücklicherweise  ließ  sich  dieses  
herausragende   Engage ent der  Ordensschwestern  im  Kindergarten-
bereich  bewahren,  so dass  dort noch heute neben  anderen  Erzieher-   
nnen  zwei Ordensschwestern  als  Leit rinnen  tätig sind.    
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 voDie Trägers haft  hingegen  wechselte  im Lauf  der Jahre m  Elisa- 
e h u isb t en-Verein z r Kathol chen Pfarrgemeinde,  die in diesen Aufgaben  

hohe  finanzielle Unterstützung  durch  die Gemeinde Klettgau erfährt.   –
Das 100jährige Jubiläum ist  uns Anlass für ein Jubiläums- 
Fest,  bei dem  wir aber den  Dank an  alle Beteiligten nicht  
vergess n   wollen.   –  Wir  wünschen   unser  Jubiläums-e er  

c   einr htung  für  die  Zukunft Glück  und  Gottes  Segen i  
zum Wohle unserer  Kinder ! 
Das ganze Kindergartenleitungsteam, die Eltern- 
schaft und die Kath. Pfarrgemeinde als Trägerin.  



 H e u t e: Der Kindergarten  
 St. Josef im Jubiläumsjahr .... 
 
 
        
Die Erzieherinnen u.d. Kinder 
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 ... Nach der ersten Erweiterung 
 im Jahre 1952/1953 :  
 
 
 
 
 
                                    
... Die damaligen Kinder...        
                     
                           
                          
                             

    Der Kindergarten St. Josef...  
    ...  Wie er einst war   

         

       ...und seine Kinder...                   
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